
 

Es rollt weiter: Swissmetall-Büezer in Reconvillier. Bild Keystone.  

 

Legendäre Buntmetallfirma in Reconvilier im Berner Jura bleibt bestehen.  

160 Jobs bei Swissmetal gerettt  

Monatelang mussten die Büezer von Swissmetal zittern. Jetzt ist endlich klar: Sie können ihre Jobs behalten.  

Eine neue Trägerschaft namens Swissmetallindustries SA hat den Betrieb übernommen. Dahinter steht der 
Unternehmer Andre Rezzonico mit seiner Firma Lemco Precision SA. Rezzonico fertigt in Monthey und 
Vionnaz VS Präzisionsdrehteile und ist ein Hauptkunde von Swissmetal. Er hat die Buntmetallfirma mit 
Standorten in Reconvilier im Berner Jura und in Dornach SO zusammen mit einem pensionierten Banker 
gekauft. Besitzer war bis anhin der chinesische Baoshida-Konzern. Der neue Verwaltungsratspräsident 
Xingjun Shang entpuppte sich jedoch als Betrüger: Er verpfändete vor drei Jahren die Gebäulichkeiten in 
Reconvilier illegal und trieb das Unternehmen damit in die Verschuldung. Der Chinese wurde im Mai zu einer 
Gefängnisstrafe verurteilt. Der Fortbestand von Swissmetal hing plötzlich von einer kreditgebenden Bank in 
China ab. Diese hat nun in eine Nachfolgelösung mit Investor Rezzonico eingewilligt.  

Offene Fragen 
Gegenüber den beiden Betriebskommissionen hat Andre Rezzonico versichert, er wolle alle Arbeitsplätze 
erhalten. Auch will er den Gesamtarbeitsvertrag der Maschinenindustrie respektieren, so dass es für die 
Mitarbeitenden zu keinen Verschlechterungen kommt. Manuel Wyss, Industrieverantwortlicher bei der Unia, 
sagt: „Damit sind unsere beiden gewerkschaftlichen Hauptforderungen erfüllt.“  

Allerdings bleiben Fragen offen. So scheint die Schliessung des Standorts Dornach in einigen Jahren bereits 
programmiert. Und Swissmetal braucht Investitionen in den teils veralteten Maschinenpark.  

Der Unia-Sekretär vor Ort, Patrick Cerf, hat mit dem neuen Besitzer konferiert. Er schätzt ihn als seriösen 
Unternehmer mit einer industriellen Strategie ein. Er sei guten Willens, und man könne mit ihm reden. Cerf 
sagt: „Ich bin optimistisch, aber wir müssen wegen der vielen Probleme auch wachsam bleiben.“ Der Name 
Swissmetal ist legendär: In Reconvilier haben die Büezer in den Jahren 2004 und 2006 insgesamt 38 Tage 
lang gestreikt und damit Geschichte geschrieben. Sie wehrten sich jahrelang gegen die Zerstörung ihres 
Betriebs. genannt „La Boillat“, durch internationale Finanzhaie. Die Giesserei schrumpfte im Verlauf des 
neunjährigen Kampfes um die Hälfte, blieb aber dennoch bestehen, bis sie 2013 der chinesische Konzern 
Baoshida übernahm. 
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